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Politiſcher Widerſinn
Am gleichen Tage wo die Konſervativen im Rhein

gokd zu Berlin oberſten Kriegsrat hielten ſind die Termine
für die preußiſche Landtagswahl amtlich bekannt gegeben
worden Der Wahlkampf wird damit in ein aktuelles
Stadium rücken und für die Konſervativen war die Gelegen
heit günſtig gleich auf ihrem Parteitag das Wahlprogramm
in die Welt hinausklingen zu laſſen Neues iſt darin gewiß
nichr geſagt worden aber man hat doch die alten Forderungen
mit ungewöhnlicher Schärfe formuliert und die Tatſache daß
Herr v Heydebrand durch ein konſervatives Plebiszit der
Regierung ein ausdrückliches Mißtrauensvotum auf offener
Szene erteilen ließ beweiſt wie ernſt es den Deſperados da
mit iſt ihre Politik der Ausnahmegeſetze in die Tat umzu
ſetzen Auch die gegenwärtige nationale Temperatur die
durch die zu erwartende Heeresvorlage geſchaffen iſt ver
mochte die Konſervativen nicht weſentlich von ihren Lieb
lingswünſchen abzulenken Jm Gegenteil benutzte man die
Gelegenheit nur um ſeine Opferwilligkeit aufdringlich an
zupreiſen ohne ſich natürlich zu wirklichen Opfern bereit zu
erklären Aber auf Grund der zum Schein und zur Schau
getragenen Opferwilligkeit glaubte man um ſo mehr einen
Anſpruch auf die Hinlenkung der Politik in das konſervative
Fahrwaſſer der Ausnahmegeſetze erheben zu dürfen Dabei
ſchenkte man weder dem Reichskanzler noch dem Vizekanzler
etwas Herr Delbrück wurde wegen ſeiner Stellung zum
Streikpoſtenverbot perſönlich vom Grafen Weſtarp apoſtro
phiert und unter dem ironiſchen Beifall der Verſammelten
lächerlich gemacht

Das konſervative Ziel iſt klar Man will bei der Land
tagswahl Geſchäfte auch in den weſtlichen Kreiſen wo die
Großinduſtrie dominiert machen und vor allem möchte
man ſich die Gefolgſchaft der Herren von
Kohle und Eiſen für die Zeit der Handels
verträge ſichern Da muß man ihnen ſchon in Kleinig
keiten entgegenkommen und die Vertretung des Streik
poſtenverbots ſowie die Forderung von Ausnahmegeſetzen
bedeuten ja nicht einmal ein Opfer die nun etwa von konſer
vativer Seite gebracht würden Jm Gegenteil hier ſtimmen
die Forderungen der Landbarone des Oſtens mit denen der
Kohlenbarone des Weſtens ebenſo harmoniſch zuſammen wie
beim lückenloſen Zolltarif Die kleinen Geſchenke zur Er
haltung der Freundſchaft werden wohl ſpäter erſt gebracht
werden müſſen und wer zwiſchen den Sätzen zu hören ver
ſteht dem konnte auf dem konſervativen Parteitage kaum
zweifelhaft ſein wo die Konſervativen das Bündnis mit der
Schwerinduſtrie beſiegeln werden Das wird ſo unwahr
ſcheinlich es auf den erſten Blick klingt bei der Wahlreform
erfolgen Von dieſer ſprach man freilich nur in den Tönen
größten Abſcheus Der Herr von Maltzahn ließ die Wendung
von der unglückſeligen Wahlreform aufmarſchieren und
Herr v Heydebrand betonte das Feſthalten an dem gegen
wärtigen Wahlrechte als oberſtes Prinzip Es iſt ja auch
klar daß die Konfervativen nach den Wahlen nur einer
Abänderung des Wahlrechts ihre Zuſtimmung geben werden
die man nur unzutreffend mit dem Ausdruck Reform be

Feuilleton
Wie der alte Kaiſer zu Grabe

getragen wurde
Erinnerungen zum 16 März

Ein Vierteljahrhundert iſt in dieſen Tagen verfloſſen
ſeit ſich unter der Anteilnahme der Millionenbevölkerung
der Trauerzug mit den ſterblichen Ueberreſten Kaiſer Wil
helms I durch die Reichshauptſtadt bewegte die impoſan
teſte eindrucksvollſte Trauerkundgebung die Berlin je ge
ſehen Jn unverblaßbarer Friſche lebt denn auch bei der ein
geſeſſenen Berliner Bevölkerung die Erinnerung an jenen
16 März 1888 fort an dem buchſtäblich ganz Berlin auf
den Veinen war um noch einen letzten Blick auf die Bahre
des dahingeſchiedenen Kaiſers zu werfen Und es war waähr
lich nicht leicht auf dem meilenlangen Wege vom Dom bis
zum Mauſoleum in Charlottenburg in den Menſchenmauern
Raum zu finden Dazu herrſchte trotz der vorgeſchrittenen
Jahreszeit grimme Winterkälte Graues Gewölk bedeckte
den Himmel 10 Zentimeter hoch lag in der Stadt der
Schnee und mit 12 Grad Kälte die ſich tagsüber kaum
milderte brach unter eiſigem Oſtwind der Morgen an
Ueberwältigend war im Gegenſatz zu der weißen Winter
landſchaft die die Straße Unter den Linden und der Weg
durch den Tiergarten nach Charlottenburg zeigten der
düſtere Eindruck des ſchwarzen Trauerſchmucks Wie ein
rieſiger ſchwarz ausgeſchlagener Trauerdom erſchien die Ber
liner Via Triumphalis Alle Häuſer waren nach einem
einheitlichen Gedanken geſchmückt rieſige Trauerfahnen
wallten von den Dächern ſchwarze Drapierungen zogen ſich

aus zu Haus von Stockwerk zu Stockwerk Teils be
ſie die ganzen Faſſaden teils folgten ſie den grchi die Leibpagen in Purpurröcken Dann kam der kaiſerliche
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zeichnen kann Herr v Wedel Piesdorf ſprach in ſei
ner Einleitungsrede von einigen Unzulänglichkeiten des
preußiſchen Wahlrechtes die man beſeitigen müſſe Man
kann kaum noch im Zweifel darüber ſein daß damit die
Drittelung der Urwahlbezirke gemeint iſt Bekanntlich wurde
im Jahre 1891 im Anſchluß an das preußiſche Einkommen
ſteuergeſetz auf Antrag des Zentrumsabgeordneten Huene
für jeden Urwahlbezirk eine beſondere Abteilungsliſte für die
Landtagswahlen beſchloſſen Dadurch nahm man dem Drei
klaſſenwahlrecht ſeine ſchlimmſte plutokratiſche Spitze und
ermöglichte in zahlreichen Wahlbezirken auch Minder
bemittelten das Aufſteigen in eine höhere Wählerklaſſe Be
reits die Bülowſche Wahlreform wollte die Drittelung der
Urwahlbezirke wieder aufheben und weil damals die Kon
ſervativen dem Zentrum zuliebe dafür nicht zu haben waren
ſcheiterte die ganze Reform Jetzt wo auf Grund der Ur
wahlbezirksdrittelung die Sozialdemokraten Erfolge zu er
zielen vermochten und wo die Konſervativen die groß
induſtrielle Freundſchaft um jeden Preis erringen wollen
iſt es nicht unwahrſcheinlich daß in einer ſogenannten Wahl
rechtsreform nach den Landtagswahlen die Bezirksdrittelung
beſeitigt werden wird denn wenn auch einer der Redner
des konſervativen Parteitages erklärte daß man das könig
liche Wahlreform verſprechen mit dem Verſuche von 1909 als
eingelöſt betrachte ſo läßt ſich doch nicht leugnen wie un
behaglich vielen konſervativen Leuten die gegenwärtige
Situation iſt und im vertrauten Geſpräch geſteht mancher

von ihnen zu etwas muß gemacht werden
Bei dieſer Sachlage iſt die Haltung der Sozial

demokratie zu den Landtagswahlen doppelt widerſinnig
Sie ſind drauf und dran den Gewaltpolitikern um Heyde
brand und Weſtarp den Weg zur abſoluten Mehrheit im
preußiſchen Landtage zu ebnen Sie ſchaffen wahrſcheinlich
damit die Vorausſetzung zur Durchführung von Ausnahme
geſetzen Aber noch mehr die Sozialdemokratie erſchüttert

durch ihr ſinnloſes Verhalten gleichzeitig die ſchwache Grund
lage auf der ihre geringe Vertreterzahl im Parlamente
baſtert Wird die Drittelung der Urwahlbezirke beſeitigt
dann iſt es ausgeſchloſſen daß auch nur ein ſozialdemo
kratiſcher Vertreter im preußiſchen Abgeordnetenhauſe bliebe

Aber wie der Amokläufer ſieht die Sozialdemokratie nicht rechts noch liſks ſondern
ſtürmt nur gegen den verhaßten Liberalis
mus an Dieſer hat in der Mitte von Deſperadopolitikern
von rechts und links keinen leichten Stand aber er wird ſich
durch keine geräuſchvolle Krafthuberei gleichviel von welcher
Seite ſie kommen wird beirren laſſen Auch bei den bevor
ſtehenden Landtagswahlen darf er ſein gutes Programm
und die ſachliche Haltung ſeiner parlamentariſchen Vertreter
für ſich ſprechen laſſen

r

Keiner Vermögenszuwachsſteuer
Jm Verlauf der Finanzminiſterkonferenz die in der

letzten Woche in Berlin getagt hat ſind wie die Mil pol
Korreſpondenz auf Grund einer beſonderen Dresdener Jn
formation meldet die mittleren Bundesſtaaten mit ihrer
ablehnenden Haltung gegen die Vermögenszuwachsſteuer
durchaus durchgedrungen Wenn auch vorläufig nur die un

tektoniſchen Linien
ſchloſſen die anderen waren ſchwarz verhängt manche
Schaufenſter waren auch ausgeräumt und enthielten ter
raſſenförmig aufgebaute Zuſchauerplätze Sämtliche Fenſter
der Privathäuſer waren zu fabelhaft hohen Preiſen ver
mietet Lorbeerkränze und florumhüllte Büſten des toten
Kaiſers vervollſtändigten den Schmuck der Balkons und
Balluſtraden Rieſige ſchwarz ausgeſchlagene Tribünen bis
auf das letzte Plätzchen von ſchwarz gekleideten Menſchen
beſetzt erhoben ſich am Brandenburger Tor zu beiden Seiten
des Pariſer Platzes ebenſo auf dem Opernplatz neben dem
Palais des verſtorbenen Kaiſers Die überaus wirkungs
volle Dekoration in der Mittelpromenade der Linden war
ein Wunderwerk ſtimmungsvoller Ausſchmückung Die
Säulen des Brandenburger Tores waren vollſtändig ſchwarz
umhüllt Giebel und Sims waren mit ſchwarzem teilweiſe
weißgerändertem Tuch ausgelegt ſchwarzer Flor breitete
ſich über den Wagen der Siegesgöttin Alle Laternen waren
mit Flor umhüllt und ihr Licht flackerte feierlich in dem
düſteten Wintertag aus Teerſchalen loderten helle Opfer
flammen empor Um 11 Uhr vormittags begannen ſämtliche
Glocken der Stadt zu läuten es war der Augenblick wo im
Dome der Trauergottesdienſt ſeinen Anfang nahm

Kurz vor 1 Uhr mittags öffnete ſich die Pforte des
Hauptportals und unter dem Geläut ſämtlicher Glocken und
den krachenden Ehrenſalven der Jnfanterie wurde der Sarg
des Kaiſers hinausgetragen und der Zug ſetzte ſich in Be
wegung An der Spitze marſchierten unter dem gedämpften
Klang der Trommeln unter Chorälen und Trauermärſchen
Regimenter aller Waffengattungen dann kam der eigent
liche Trauerzug deſſen Teilnehmer ohne Ausnahme zu Fuß
ſchritten Eröffnet wurde er von einem Offizier und einer
Eskorte des Regiments der Gardes du Corps und ihnen
folgte die geſamte Schloßdienerſchaft in prunkvoller Livree

Die Läden waren vielfach ganz ge

gefähre Feſtlegung auf eine Reihe von Steuern auf den
Beſitz das Ergebnis der Konferenz bildete ſo muß jener
Vorſchlag des Reichskanzlers als inzwiſchen endgültig ge
fallen gelten was ſchon am 13 d M die Kölniſche Ztg
zutreffend gemeldet hat Jedenfalls wird dafür keine
Bundesratsmehrheit erzielt werden Jn Dres
den wird worüber beſondere Genugtuung herrſcht der er
folgreiche Zuſammenſchluß gegen den preußiſchen Steuerplan
auf die unmittelbaren teilweiſe im Wege von Handſchreiben
erfolgten Bemühnungen König Friedrich Auguſts bek anderen
Bundesfürſten zurückgefülzet

Die Steuern auf den Beſitz die ihre endgültige
Geſtaltung zurzeit im Reichsſchatzamt erhalten ſollen z T
in der Form von Stempelabgaben erhoben werden
u a den Luxus ſtark treffen und auch die Börſe
nicht aus laſſen Ein Spiritusmonopol wird
nicht zu den neuen Steuerquellen gehören

Man hofft die Vorlage über die Heeresvermehrung
deren einmalige Ausgaben 996 Millionen Mark die fort
laufenden ohne die Luftflottenforderungen 184,3 Millionen
Mark betragen und über die Deckungindenerſten
Tagen der Karwocche endgültig fertigſtellen zu können
Der Reichskanzler hält daran feſt daß beide Geſetzentwürfe
in der am Abend des 27 März erſcheinenden Ausgabe der
Norddeutſchen Allgemeinen Zeitung bekannt gegeben wer
en ſollen

Annahme der franzöſiſchen Rüſtungskredite

Jn Paris nahm die Budgetkommiſſion der franzöſiſchen
Kammer die Rüſtungskredite mit 7 gegen 4 Stimmen
im Prinzip an Sie hat jedoch 890 Millionen ge
ſtrichen die für die Herſtellung von Feldhaubitzen beſtimmt
waren da die von dem Major Malangrin erfundene Vor
richtung die Möglichkeit gewähre 7,5 Zentimeterkanonen auch
als Haubitzen zu verwenden

Drei Fragen an Stienne
Der Heeresausſchuß der franzöſiſchen Kammer hat auf

Antrag von Jaurses beſchloſſen dem Kriegsminiſter Etienne
folgende Fragen vorzulegen

1 Wiè wird der Miniſter die 160 000 Soldaten die
ihm die Wiedereinführung der dreijährigen Dienſtzeit in
die Hand gibt verwenden

2 Warum die Ziffer von 160 000 Mann während die
Zahl der Normaljahresklaſſe 230 000 beträgt

3 Warum ſind nicht alle Reſerviſten in den Grenz
gebieten in der Zahl der Deckungstruppen mit einbe
griffen

Der Ausſchuß wird am Dienstag ſeine Beratungen fort
ſetzen

Ueber die Freitagsſitzung des Heeresausſchuſſes der fran
zöſiſchen Kammer wird noch gemeldet Der radikale Depu
tierte Benazet trat entſchieden für die Wiedereinführung der
dreijährigen Militärdienſtzeit ein indem er nach einem Ver
gleich zwiſchen den deutſchen und franzöſiſchen Beſtänden er
klärte die Haltung Deutſchlands mache es dem franzöſiſchen
Parlament zur Pflicht für die Regierungsvorlage zu ſtimmen
Dagegen bekämpfte der ſozialiſtiſch republikaniſche Deputierte
und ehemalige Miniſter Augagneut den Geſetzentwurf mit
großer Schärfe Das Gefetz ſagte er gebe Frankreich in

Leichenwagen hinter dem des Kaiſers Leibpferd geführt
wurde An der Spitze der Leidtragenden ſchritt allein der
Kronprinz Wilhelm der jetzige Kaiſer Kaiſer
Friedrich mußte ſeines Geſundheitszuſtandes halber dem
Leichenbegängnis fernbleiben Jm Trauergefolge ſchloſſen
ſich dann die fremden Fürſtlichkeiten die Könige von Sachſen
und Rumänien König Leopold von Belgien der Prinz von
Wales Kronprinz Rudolph von Oeſterreich der ruſſiſche
Großfürſt Thronfolger der jetzige Zar und viele andere
fürſtliche Gäſte an Die unendlich lange Reihe der Generäle
und hohen Staatswürdenträger der Abgeordneten der ſtaat
lichen und ſtädtiſchen Deputationen beſchloſſen den gewal
tigen Zug Kaiſerin Auguſta ſaß hinter einem Fenſter des
Palais Unter den Linden um im Augenblicke da der Sarg
vorübergeführt wurde ihrem dahingeſchiedenen Gemahl die
letzten Scheidegrüße zuzurufen

Als der Leichenzug verſchwunden war riſſen ſich die
Hunderttauſende die die Trauerſtraße eingeſäumt hatten
um die Blätter der großen Lorbeerkränze um Teile der
Girlanden und Zweige der Blumen die der Ausſchmückung
gedient hatten Denn jeder wollte ein Blatt der Erinnerung
an dieſe impoſante Trauerfeier davontragen und bewahren

Otto Hirſchfeld

Zu ſeinem 70 Geburtstage am 16 März
Profeſſor Otto Hirſchfeld der Jnhaber von Mommſens

Lehrſtuhl an der Berliner Univerſität feiert am 16 d M
ſeinen 70 Geburtstag Hirſchfeld gehört zu jenen Gelehrten
die nur dann zur Feder greifen wenn ſie der wiſſenſchaft
lichen Welt wirklich etwas Neues zu ſagen haben So hat
er in ſeinem ganzen arbeitsreichen Leben nur ein reguläres
Buch geſchrieben dem ſich freilich eine große Anzahl bedeu
tender Aufſätze und Publikationen n Jenes Buch
das der Verwaltungsgeſchichte der römiſchen Kaiſerzeit ge
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riegsiten nicht einen Mann mehr Zu einer entſprechenden
Fenſt rkung der Deckungstruppen würden 30 000 Mann ge

nügen 20 000 Mann würde man leicht finden wenn man
die Soldaten des Verwaltungsdienſtes zum Waffendienſt
herangiehen werde Die übrigen 10 000 Mann könnten von
den Garniſonen des Jnnern geliefert werden Die 200 Mill
Francs die die Wiedereinführung der dreijahri gen Militär
dienſtzeit koſten würde könnte man beſſer zur öhung des
Soldes der Offiziere und Unteroffiziere verwenden Der
linksrepublikaniſche Deputierte Joſef Reinach erklärte J
Ablehnung des Geſetzentwurfes ſei ein Verbrechen gegen das
Vaterland

Anläßlich der von Jaurds geſtellten Anfrage dem Kriegs
miniſter neue Fragen zu unterbreiten kam es zu einem

lebhaften Zwiſchenfall

Der nationaliſtiſche Deputierte für Nancy Major Driant
ein Schwiegerſohn des Generals Boulanger erklärte in
eftigen Worten daß es Jaurès lediglich um die Verleneng der Debatte zu tun ſei denn ſchließlich werde er

wie auch immer die Antwort des Kriegsminiſters lauten
werde zweifellos gegen die dreijährige Dienſtzeit ſtimmen
Jaurès erhob gegen den Vorwurf der Obſtruktion ſcharfen
Einſpruch und der Ausſchuß nahm auch ſeinen Antrag an

Die Gruppe der geeinigten Sozialiſten hat beſchloſſen
dem Geſetzentwurf über die dreijährige Dienſtzeit unermüd
lich Widerſtand entgegenzuſetzen und ſowohl die geſamte Vor
la vie auch die einzelnen Artikel durch Zuſatzanträge zu
bekämpfen

Die Freitag abend unter Beteiligung mehrerer Univerſitätsprofe ſeren abgehaltene Proteſtverſammlung gegen die

dreijährige Militärdienſtzeit verlief ſehr ſtürmiſch
hundert Camelots du roi die die Redner mit Hohnge chrei
unterbrachen wurden nach einer e Prügelei bei der
es 77 beiden Seiten Verwundete gab aus dem Saal ge
worfen

Jn Rennes hielten etwa 1000 Sozialiſten in der Ar
beitsbörſe ein Meeting gegen die hege Dienſtzeit ab

lötzlich drangen etwa 300 nationaliſtiſche Studenten die
Marſeillaiſe ſfingend und Trikoloren tragend in den Saal
Es entſtand eine furchtbare Rauferei Die Sozialiſten ver
trieben ſchließlich die Studenten zerriſſen ihre Fahnen und
prügelten ſie mit den Fahnenſtangen durch Mehrere Stu

denten erhielten en iche Verletzungen Auf der Straße
kam es noch wiederholt zu Zuſammenſtößen zwiſchen Sozia
liſten und Studenten

Windig ſcheint es übrigens zurzeit um den Beſtand des
franzöſiſchen Heeres wenigſtens um den der Marine auszu
ſehen Es herrſcht tatſächlich

Mannſchaftsmangel in der franzöſiſchen
Marine

Aus Toulon wird gemeldet daß vier neue franzöſiſche
Unterſeeboote vom Typ Aloſe ihre Uebungen ein

ſtellen mußten weil man es und Mannſchaften für
den Dienſt an Vord der Linienſchiffe benötigte Der Effektiv
ſtand der franzöſiſchen Hochſeeflotte weiſt ſo empfindliche
Lücken auf wie nie zuvor
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Die Blauen und die Roten
gegen die Kundgebung des Liberalen Vereins

losdonnert eine ſehr bequeme Taktik den bürgerlichen
Parteien die Verantwortung aufzupacken und dann die
Hände in Unſchuld zu waſchen ohne ch die geringſten Ge
wiſſensbiſſe darüber zu machen wie es mit der Verkeidigung
dieſes Bourgeoisſtaates beſtellt iſt nennt die Schlu ſätze
unſerer Reſolution eine An niedrige Heuchelei

a es wird der fortſchrittlichen Volkspartei imputiert daß
unter Umſtänden ſogar bereit ſei einen Teil der 1200

illionen durch Steuern auf Lebensmittel zu be
ſchaffenl Wer ſnit ſolchen Verdächtigungen gegen eine Par
tei operiert die ſich Zeit ihres Beſtehens als die rfſt e
Gegnerin der Lebensmittelbeſteuerung und ölle ge
zeigt hat mit dem iſt einfach nicht zu po emiſieren

Daß gleichzeitig von den Antipoden der Sozialdemokratie
den Konſervativen Geſchütze ähnlichen Kalibers auf

efahren werden um den verhaßten Freiſinn zu bekämpfenin nicht Wunder nehmen Das Organ der r der en
Konſetvativen glaubt ſich nämlich die in der Reſo
lution den er en Partien gemachten Vorwürfe daß
die Rechte ſtets für die Belaſtung der notwendigen Le ens
bedürfniſſe des Volkes geſtimmt habe verbitten zu
dürfen Der konſervative Artikelſchreiber hatte als er ſich
ſo ſchneidig gegen die Reſolution der Liberalen ins Zeug
iegte wahrſcheinlich die Reden des konſervativen e
noch nicht geleſen Denn dort konnte er das alles c hübſch
beſtätigt finden was in der Reſolution der Liberalen
vorausgeahnt iſt Laut r des Herrn von
Wedel Piesdorf ſind die Konſervativen bereit die Mittel
r Militärvorlage zu bewilligen wenn ja wenn an derewährten Wirt 5 aftspolitik feſtgehalten wird Das
iſt des Pudels Kern Alſo ohne die Garantie der Auf
rechterhaltung der Schutzzollpolitik ohne die Gewinne
aus den Zöllen keine zum Schutze des Vaterlandes und der
Grenze erforderlichen Soldaten Ehe ſich die halliſchen Konſer
vativen etwas verbitten ſollen ſie an dieſes kaudiniſche
Joch denken das Herr von WedelPiesdorf und Genoſſen eben
in Berlin Herrn von Bethmann errichtet haben

Daß Se und Konſervative ſo einmütig
jetzt gegen die Fortſchrittler losgehen von denen ſo
oft behauptet worden iſt daß ſie eine hl Allianz mit den
Genoſſen abgeſchloſſen hätten iſt der beſte Beweis
daß der Liberale Verein mit ſeiner Kundgebung das
Richtige getroffen hat

tm

Deutſches Reich
Die Danuziger Arm eer Anſpektion
Die Danziger Allgemeine Zeitung hat gemeldet

daß der dortige Kommandierende v Mackenſen zum General
Jnſpekteur der nach Danzig zu verlegenden Sechſten Armee
Jnſpektion guserſehen ſei Schon die Dienſtaltersverhältniſſe
des Generals ſtehen wie uns von einer unterrichteten Ber
liner militäriſchen Seite mitgeteilt wird einer ſolchen
Wahl entgegen denn es ſind nicht weniger als ſechs kom
mandierende Generäle v Prittwitz in Metz Herzog
Albrecht von Württemberg in Stuttgart v Ploetz in Coblenz
v Kluck in Königsberg i Pr Freiherr v Huene in Karls
ruhe v Einem in Münſter im Patent älter als jener
älteſte Leibhuſar Sie müßten bis auf zwei inaktiviert wer

Halle 15 März den ehe General v Mackenſen zum General Jnſpekteur her
Gegen die in der letzten Verſammlung des Libe

ralen Vereins Halle auf des Herrn Rechtsanwalts
Dr Schreiber angenommene Reſolution zur Militärvor
lage in der es zum Schluß dige es werde von den Abgeord

neten der fortſchrittlichen Volkspartei erwartet daß ſie den
von der Regierung als notwendig dargetanen Forderungen
zur Stärkung unſerer Wehrmacht zuſtimmen und in der dann

weiter geſagt wird
Es wird aber auch erwartet daß die Abgeordneten

der Partei mit aller Entſchiedenheit dafür eintreten
daß die neuen entſtehenden Laſten ſo ihre Verteilung
finden wie Gerechtigkeit und ſoziale Pflicht
es gebieten Statt der Belaſtung der notwendigen
Lebensbedürfniſſe des Volkes wie ſie die rechts
ſtehenden Parteien ſtets durchgeführt haben wird
daher die Volkspartei ihren ganzen Einfluß einzuſetzen
haben für eine Steuer auf den Ueberfluß in Form der
Vermögens oder Erbſchaftsbelaſtung

wird von der Rechten wie von der Linken ein lebhaftes
Kreuzfeuer eröffnet Das Organ der hieſigen Sozialdemo
kratie das in jeder Nummer gegen den Rüſtungswahnſinn

widmet iſt erſchien vor 40 Jahren in der erſten Auſtege und
erlebte dann vor 7 Jahren eine zweite Dieſes Werk iſt
durchaus typiſch für die neue Auffaſſung von der römiſchen
Geſchichte wie Mommſen und Hirſchfeld ſie begründet haben
Den alten Streit ob die einzelnen römiſchen Kaiſer gut
oder ſchlecht waren hatte Mommſen dadurch gelöſt daß er
die Wertloſigkeit dieſer ganzen Frageſtellung erkannte Das
römiſche Reich war vielmehr ein ſo rer Organismus
daß in ihm die Perſönlichkeit des nominellen Herrſchers völlig
verſchwand Jn dieſem Sinne hat Hirſchfeld ſein Buch über
die römiſche Kaiſerzeit geſchrieben in dem der Begriff
Cäſarenwahnſinn überhaupt nicht vorkommt g groß

artiger Anſchaulichkeit ſchildert er das römiſche Kaiſertum
als eine rieſige Maſchine deren Glieder ſich von Schottland
bis nach Aegnpten erſtreckten Finanzen und Verwaltung
Poſt und Verkehrsweſen des römiſchen Reiches werden ein
dringlich behandelt Hirſchfeld war eben ſtets beſtrebt neben

der eigentlichen politiſchen Entwickelung die Wirtſchafts und
Sozialgeſchichte z ihrem Rechte kommen zu laſſen Um zu

einem ſolchen wirklich lebendigen Verſtändnis der Antike zu
gelangen mußten freilich neue Quellen erſchloſſen werden
die zuverläſſiger und reichhaltiger waren als die bekannten
Klaſſiker des Altertums Dieſes neue Meterial lieferten die
lateiniſchen Jnſchriften Jm Altertum war das Papier teuer
und ſo wurde der Stein in unendlich höherem Grade zum

Schreibmaterial verwendet als heute So ſind uns weit über
100 000 Jnſchriften aus der Römerzeit erhalten Auf
Mommſens Vorſchlag iſt die Berliner Akademie der Wiſſen
ſchaften daran gegangen dieſes unerſchöpfliche authentiſche
Material zu ſammeln und egueyrg en Das gewaltige

das t faſt vollendet iſt leitete zunächſt minſen
r ei in Hir en wichtigſten Helfer fand

Werk

hin de
Nach dem Tode des Altmeiſters hat dieſer dann das Unter

hmen in ſeinem Sinne weitergeführt Beſonderes Jnter
eſſe brachte Hirſchfeld den römiſchen Monumenten des heutigen

rankreich entgegen und die Herausgabe dieſer
en übernahm er ſelbſt Dieiften aus Gall ier

anſtehen würde
Zum Uebeéffluß hat der Kriegsminiſter ſchon in der

Budgetkommiſſion des Reichstages vom 5 d M erklärt daß
General von Prittwitz u Gaffron der Kom
mandierende des VI Armeekorps vom Kaiſer zum General
Jnſpekteur in Danzig auserſehen ſei Deshalb iſt auch die
Bewilligung der Danziger neuen Dienſtſtelle im Rahmen des
Etatnotgeſetzes und zum 1 April als dringlich er
klärt worden damit nicht beim VI Armeekorps das auf
dem exponierten lothringiſchen Grenzpoſten ſteht ein Wechſel
der Führung mitten in der Felddienſtausbildungs
zeit ſtattfindet Metz wird alſo mit Ende d M einen
neuen kommandierenden General erhalten

Jathos Beiſetzung
Jn dem Frieden des Todes ſchweigen die Kämpfe des

Lebens Am Sarge Jathos ſind die bitteren Gegnerſchaften
die um ſeiner Lehre willen entſtanden ſind vergeſſen worden
einmütig hat ſich die ganze Evangeliſche Gemeinde Köln die

nis mit der franzöſiſchen Wiſſenſchaft zu arbeiten vermochte
eine Notwendigkeit der Hirſchfeld in der nen Weiſegerecht geworden iſt Jn dem Vorwort zu dem Bande des
Berliner Jnſchriftenwerkes der Südfrankreich gewidmet iſt
dankt er in beredten Worten ſeinen franzöſiſchen Freunden
und in der Feſtſchrift die ihm zu ſeinem 60 Geburtstage
überreicht wurde finden ſich mehrere Beiträge franzöſiſcher
Gelehrter in ihrer heimatlichen Sprache Die vortrefflichen

eziehungen die gegenwärtig zwiſchen der deutſchen und der
rade n Wiſſenſchaft herrſchen ſind nicht am wenigſten
auch Hirſchfeld zu verdanken

Otto Hirſchfeld wurde am 18 März 1843 in Königsberg
geboren Er ſtudierte in Bonn und in Berlin wo er
Mommſens Schüler wurde mit dem ihn ſpäter eine warme
Freundſchaft verband Jm Jahre 1869 habtlitierte er ſich in
Göttingen ſchon drei Jahre darauf wurde er ordentlicher
Profeſſor in Prag 1876 folgte er einem Ruf nach Wien
wo er 9 Jahre lang eine überaus erfolgreiche Lehrtätigkeit
ausübte Er organiſierte eine ſyſtematiſche s der
Altertümer Oeſterreich Ungarns vor allem förderte er die
Aufdeckung von Carnuntum der großartigen Römerfeſtung
in der Nähe von Wien Jm Jahre 1885 trat er dann ſeine
Profeſſur in Berlin an wo ſich ihm auch ſofort die Akademie
der Wiſſenſchaften öffnete Alle die vielen akademiſchen
Unternehmungen wie ſie Mommſen eingeleitet hatte fanden
an ihm einen eifrigen Mitarbeiter Daneben ging ein reiches
Wirken in Hörſaal und Semingar einher Hirſchfeld iſt ein
z ſtrenger Gelehrter um als Dozent populär ſprechen zu
önnen Oeffentliche Vorleſungen hält er nicht ab Aber

ſeine e werden wegen ihrer hervorragenden Klarheit
und Gründlichkeit geent und in ſeinen Uebungen verſteht
er es trefflich die Studierenden in die recht ſchwierigen
Probleme der Jnſchriftenlehre einzuführen Ho t iſt
es dem verdienten Gelehrten der einer ausgezeichneten
körperlichen Friſche und Rüſtigkeit erfreut noch viele Jahre
vergönnt im Sinne Mommſens an der Berliner Univerſität

Irkenufgabe konnte nur dann gelingen wenn er im Einverſtant

enm ſeinem hohen Geiſte einen letzten feierlichen enganze Kollegenſchaft des Verſtorbenen zuſamm gefund

Huldigung dartzubringen um die Trauer die ſie all
den Hingang dieſes einzigartigen Menſchen erfüllt in
vollen ergreifenden Akkord zum Ausdruck z bringen

Am reitag r z man in Köln den all
früh Dahingegangenen zur letzten Ruhe beſtattet Die Reit
der Trauerredner ſchloß Lic Traub aus Dortmund e

ſagte u rPfingſteszeichen hat Jatho unter uns aufgeriMan muß ihn vor dem St htollegium das Wort t

meinde haben ausſprechen hören um ßr merken wel e
Größe er darunter empfand Sie war ihm nicht der Teil
bezirk eines landeskirchlichen Regiments Lebensgemein
ſchcft umſchloß für 9 ſeine Gemeinde und ein heißes

ühlen der Gemeinſamkeit von Leid und Freude von
achstum und Entwickelung ſtrömte für ihn durch dieſes

Wort Und dieſem Mann nahm ein evangeliſches Kirchen
regiment ſein Amt Das war wirklich möglich Da wandte
er ſich an die unſichtbare Gemeinſchaft all derer welchen
Wahrhaftigkeit Reinheit und Liebe die höchſten Lebens
ſere ſind Er zog von Ort zu Ort und hinterließ uns
ie Gewißheit daß Proteſtantismus nicht gebunden iſt an

Kirche und Kirchenregiment er hat ſeine Heimat bei all
denen die nicht von Macht und Zwang ſondern von Geiſt
und Wahrheitsliebe leben So ging er ins Grenzenloſe
Das gehörte zu ſeiner Natur Wer ſich dem Geiſt anver
traut muß ins Grenzenloſe gehen können und ich werde
nie vergeſſen daß auf einem abgeriſſenen Blatt auf ſeinem
Schreibpult die Worte eben Die Liebe braucht eine
grenzenloſe Welt Aber ſie hatte ihren feſten Kern dieſe
Grenzenloſigkeit Jm Mittelpunkt all ſeines Schaffens
ſtand die unerlöſchliche Leidenſchaft zu Gott Dem heutigen
Geſchlecht ſeinen lebendigen Gott zu zeigen war ihm
Lebensaufgabe und Lebenserquickung Dieſem göttlichen
Amt diente er tagein tagaus mit Freuden

Jatho hat es nie und nirgend mit dem Toten gehalten
r nur mit dem Lebendigen Laßt uns ebenſo han

eln Unſer Freund ſchläft Laßt uns ihn aufwecken in
Taten der Kraft und Werken der Liebe und Reinheit des
Sinnes So verſtehen wir ihn an ſeinem Grabe indem
wir Leben ſchaffen Nur ein Wort perſönlicher Freund
ſchaft ſei mir noch geſtattet Jch durfte mit dem Freunde
vor dem preußiſchen Spruchkollegium ſtehen Dort ſah ich
etwas was ich bisher nie ſo leuchtend und klar geſchaut
hatte die Freiheit und die unüberwindliche Macht eines
uten Gewiſſens vor Gott Er kämpfte dort wahrlich nicht
r ſich Er focht um den Ehrenkranz proteſtantiſcher Ge

meinſchaft daß man in Sachen Gottes nur ſeinem eigenen
Gewiſſen verantwortlich ſein ſoll Die Behörde ſchob dieſen
Ehrenkranz auf die Seite Dieſes Erlebnis hat auch mir
einen Stoß gegeben für meine ganze geiſtige Entwickelung
dafür ſchulde ich dem Toten heißen Dank Jch nahm von
jenen Tagen die Erkenntnis mit die uns beide verband
daß Evangelium und Chriſtentum zweierlei Dinge ſind
Wir haben ein Herz ver oren denn er dachte groß über
Menſchenherzen Es darf in der weiten Welt nichts über
das Herz eines Menſchen gehen ſo ſchrieb er in das Ehren
buch des kaufmänniſchen Vereins in Wiesbaden Darum
iſt unſere Trauer ſo tief Wandeln wir die Not in Kraft
dann ſind wir ſeinem Herzen am nächſten

Die Krankheit des Herzogs von Meiningen
Die in Deutſchland von offiziöſer Seite veröffenrlichten

Nachrichten wonach Herzog Georg von Sachſen Mei
ningen von ſeiner Krankheit bereits wieder völlig her
eſtellt ſei treffen leider nach einer Meldung aus Monte
arlo nicht zu Der 86jährige Herzog muß in Kap Saint

Martin noch weiter das Bett hüten Alle Empfänge ſind
bis auf weiteres abgeſagt

Der rote Film
Eine eigenartige Verwechſelung die einer gewiſſen
ten nicht entbehrt hat ſich bei der Jahrhundertfeier

in Liegnitz zugetragen Die Frankf Ztg weiß darüber
zu melden

ür die Liegnitzer Garniſon war eine Vorführung von
patriotiſchen Lichtbildern wie Königin Luiſe Theodor
Kötner von der Wiege bis zum Grabe Szenen aus dem
Leben unſeres Kaiſerhauſes u a in einem der größten
Kinematographentheater der Stadt angeſetzt Etwa 700
Unteroffiziere und Mannſchaften hatten ihre Plätze ein
genommen und die Vorſtellung ſollte eben beginnen als
auch der Brigadekommandeur Generalmajor v das
Lichtſpieltheater betrat um der Vorſtellung beizuwohnen

Wer begreift aber ſein Entſetzen als er ſtatt der erwarteten
patriotiſchen Lichtbilder auf einmal das Leichenbegängnis
von Paul Singer und die Feier der Denkmals
enthüllung dieſes ſozialiſtiſchen Parteiführers auf der Lein
wand erſcheinen ſahl Der General ſoll in dieſem Augen
blick ein etwas verdutztes Geſicht gemacht haben Seine
begreifliche Entrüſtung über dieſen vaterländiſchen Film
kann man ſich d unſchwer vorſtellen Er verließ
ſofort das Theater und befahl daß ſämtliche Mannſchaften
das Lichtſpieltheater zu räumen hätten Das peinliche
Vorkommnis wird i Verſehen des Operateurs zurück
gthrt der die Rollen miteinander ger er Die

ilder von der Beiſetzung Singers und der Enthüllung
eines Denkmals gehörten zu einer kinematographiſchen

ochenüberſicht die r Beginn des Programms vorgeführt
wurde da die vom Garniſonkommando beſtellten Films bis
zu dieſer Zeit noch nicht eingetroffen waren Der Dperateur
wurde wegen bags Mißgriffs ſofort entlaſſen gleichwohl
wird der Vorfall wohl ein Beſuchsverbot des Lichtſpiel
theaters für das Militär zur Folge haben

Hof und Perſonalnachrichtan
c Der hetzoglich ſächſiſche Stagtsminiſter a D Wirkl Geh

Rat Dr Giesbert v BoninBrettin Mitglied des preußiſchen
Herrenhauſes iſt Freitag abend geſtorben

u Dem Lundwirtſchaſftsminiſter Freiherrn von Schorlemer
iſt der Charakter als Mafor verliehen und die Erlaubnis zum

der Uniform der Reſerveoffiziere des 1 Garde Feld
artillerieregiments erteilt worden Freiherr von Schorlemer be
ſaß bisher den Charakter als Oberleutnant der Landwehr

einem

Den üblen Geſchmack im Mund
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Provinzidl Nachrichten
Freiwillig in den Tod

Leipzig 15 März Jn der Lampeſtraße fand man geſtern
in einem möblierten Zimmer einen a ſtam
menden Referendar der beim Leipziger Amtsgericht be
ſchäftigt iſt bewußtlos auf Neben ihm lag eine junge Schau
ſpielerin die anſcheinend Gift genommen hatte und bei der
der Tod bereits eingetreten war Der junge Mann hatte
ſich mit einem Revolver in die rechte Schläfe geſchoſſen Er
wurde in ein Krankenhaus gebracht Es beſteht nur geringeHoffnung ſein Leben zu e halten

V Merſeburg 15 März Einjährig Freiwilligen
Prüfungen Hier fanden in der Zeit von Mittwoch den
d März bis 14 März im königlichen Schloſſe die Prüfungen für
den Einjährig FreiwilligenDienſt ſtatt Von 79 Prüflingen be
ſtanden nur 19 die Prüfung darunter zwei die nur den allge
meinen Bildungsnachweis zu erbringen hatten

Bitterfeld 15 März Sieben ſchulpflichtige
Kinder in einer Familie Der gewiß höchſt ſeltene
Fall daß eine Familie ſieben ſchulpflichtige Kinder aufzu
weiſen hat iſt in dem benachbarten Dorfe Froſe zu ver
eichnen Sie zählen zu der Familie eines Poſtbeamten undnd auf die verſchiedenen Stufen verteilt Es ſind ſechs

Mädchen und ein Knabe Die älteſte Tochter verläßt Oſtern
die Schule

Eisleben 14 März Die Einweihung des Amts
gerichtsneubaues ſoll in der letzten Woche des Monats
Mai erfolgen Der Tag ſelbſt ſteht noch nicht endgültig feſt
Poſtinſpektor Student iſt zum 1 April unter Ernennung zum
Poſtdirektor nach Stettin verſetzt

Bebra 14 März Der Kaiſer hat der Kirchgemeinde
im Dorfe Berghofen zum Bau einer neuen Kirche die Summe von
11 500 Mark geſpendet

Belzig 14 März Johanniterorden Der Regie
rungsaſſeſſor Leutnant der Reſerve des Feldart Regts Nr 11
Ernſt Gebhard von Baumbach zu Belzig und der Oberleutnant
a D Rittergutsbeſitzer Kunz von Lochow auf Lübnitz bei Belzig
ſind zu Ehrenrittern des Johanniterordens ernannt worden

Vermiſchtes
Flachsmann in UAniforn

Jn Metz iſt Leutnant Er b vom 134 Jnfanterie Regi
ment welcher im Jahre 1911 wegen Betruges es handelte
ſich damals nach ſeinen Angaben um einen Betrag von 60 000
Mark welche ihm zur Aufbewahrung übergeben aber aus
dem Kaſſenſchrank geſtohlen worden waren zu einem Jahre
ſieben Monaten Gefängnis und Ausſtoßung aus dem
verurteilt wurde am Freitag von der Strafkammer wegen
Verleitung zum Meineid in ſieben Fällen zu 114 Jahr Ge
fängnis ſowie Aberkennung der bürgerlichen Ehrenrechte auf

d Berg z h z g W ener Verhandlung ſtellte eraus daß Erb als vierzehnd Unter dem Verdachte der Spionage wurde in Rovereto ähriger Knabe was er bisher immer verſchwieg wegen
er Franziskanerfrater Honoratius Viola verhaftet und in Einbruchsdiebſtahls bereits mit zwei Monaten Gefängnis

das Gefängnis des Kreisgerichtes gebracht Jm Kloſter ſelbſt heſtraft worden ferner daß er nur mit Hilfe eines von ihmwurde eine Hausſuchung vorgenommen ne Abiturientenzeügniſſes und infolge des Umſtandes
ffizier geworden war daß er den Beruf ſeines Vaters wel

cher Gefängnisdiener war fälſchlich als Oberamtsverwalter

Weinhaus Broskowski
Ausland

ranzößſche Kriegsminiſter für denher from än Welifrieden

Paris 15 März Der franzöſiſche Kriegsminiſter
Jonnart erklärte dem Pariſer Korreſpondenten der Pall Mall
Fazette die franzöſiſche Regierung wünſche dringend die
wahrung des Weltfriedens Frankreich wolle nie
mand angreifen oder provozieren wünſche aber
unabhängig zu leben und ſei in Anbetracht der Maßnahmen
anderer Länder gezwungen geweſen die nötigen Opfer auf
ſich zu nehmen damit künftig ſeine Armee nicht in offenſicht
lich minderwertigen Zuſtand gerate Die friedlichen Abſichten
der Regierung ſeien klar erſichtlich Er hoffebeſtimmt
daß das Mißbehagen welches ſeit längerer
zeit auf Europa laſte binnen kurzem ver
ſchwinden werde

Pumänien beſteht auf Viliſtrig
Petersburg 15 März Prinz Ghika überreichte Sſaſonow

ein Memorandum über den rumäniſch bulgariſchen Konflikt
worin in kurzer Form die rumäniſchen Wünſche ausgedr Tckt
ſind Das bulgariſche Memorandum gibt eine vollſtändige
Ueberſicht über den geſchichtlichen Hergang der Frage Prinz
Ghika äußerte in Diplomatenkreiſen Rumänien müſſe
Siliſtrig erhalten alle anderen Vorſchläge
Bulgariens ſeien unbefridigend Darüber habe
er ſchon mit Dr Danew konferiert woraufhin die Unter
redungen ohne ein Kompromiß zu erzielen abgebrochen wor
den ſeien Morgen beginnt in Gegenwart Sſaſonows die
Vorberatung der Botſchafter

Flucht ans dem Harem des Kehdive
Kairo 15 März Senſationellen Geſprächsſtoff bietet

das Verſchwinden einer der Gemahlinnen des Khedive einer
geborenen Ungarin Am Hofe des Khedive ſcheut man ſich
mehr zu ſagen Das genaue Datum des Verſchwindens 7er
Dame kann nicht angegeben werden aber über die Tatſache
ihrer Flucht herrſcht kein Zweifel Es erwies ſich als un
möglich die Affäre geheim zu halten da entgegen der mos
lemitiſchen Sitte dieſe Frau des Khedive in der Geſellſchaft
ſehr bekannt war Die Geflüchtete iſt eine ungariſche
Gräfin die der Khedive vor einigen Jahren in einem
ſüdfranzöſiſchen Badeort kennen lernte Die Gräfin folgte
dem Khedive gegen den Willen ihrer Familie nach Kairo
und wurde dort eine ſeiner Nebenfrauen Von ſeiner offi
ziellen Gemahlin der Khedivah Jkbah Hanem hat der
Khedive ſechs Kinder

Ein Franziskanermönch unter Spionageverdacht verhaftet

Um ein Hagrleiden zu beheben iſt das bekannte Mittel

Montag abend zur vaterländischen Foeler

Künstler Konzort
Kulinarische Gemüse in retehster Auswahl

z kleinen ProisonF Fortretiche naturreine Weine
19 ler und Altorer Jahrgänge

Metz 15 März Die bei der geſtrigen Gerichtsverhand
lung über den früheren Leutnant Erb verhängte Straft be
ſn ein Jahr ſechs Monate Zuchthaus nicht Ge

ngnis

Entwiſchter JAvwelendieb
Jn einem Straßburger Juwelengeſchäft erſchien am

reitag ein gutgekleideter Fremder der eine große Auswahl
ijouterien und Juwelen im Werte von 60 000 Mk ver

kaufen wollte die nach ſeinen Angaben aus einer Erbſchaft
r Der Juwelier verlangte daß der Fremde die

echtmäßigkeit ſeines Beſitzes an den Wertſachen nachweiſe
Auf dem Polizeipräſidium gab er ſich als Hamburger Ge
ſchäftsmann aus ließ die Wertgegenſtände in dem Juwelier
geſchäft zurück und erklärte am Abend wiederkommen zu
wollen Jm Laufe des Nachmittags lief jedoch die Nachricht
ein daß die Juwelen aus einem Diebſtahl in Zürich her
rühren Der Fremde ſcheint erfahren zu haben daß man ihm
auf der Spur ſei denn er ließ ſich nicht wieder ſehen Die
Juwelen werden dem Züricher Juwelier wieder zugefſtellt

Eine Mörderin
Jn Kottbus iſt die Mörderin von Drebkau die Witwe

Kötkeritz in deren Wohnung die Leiche ihres Koſt n
verbrannt im Ofen gefunden wurde am Freitag na ittag
in das Gerichtsgefängnis gebracht worden Sie weigerte ſich
anfangs immer noch anzugeben wohin ſie die bisher noch
nicht aufgefundenen Leichenteile geſchafft hat Später gab
i jedoch zu daß ein früherer Liebhaber den Ermordeten aus

iferſucht umgebracht und einige Leichenteile vergraben habe
ließlich geſtand ſie ein ſie habe den Mann geſchlagen und

er ſei verblutet Nach den bisherigen Ermittelungen ſteht
feſt daß die Frau einen Helfer gehabt hat

Sturmmeldungen aus Amerika
Aus Newyork wird gemeldet Der Sturm in den mittle

ren und weſtlichen Gebieten der Vereinigten Stäaten von den
Großen Seen bis zum W von Mexiko hat großen Schaden
angerichtet Es ſollen 60 bis 100 Perſonen umgekommen ſein

Ein veftiger Sturm richtete in Buenos Aires großen Scha
den an ehrere Perſonen wurden getötet viele verletzt

Bei einem Gerüſteinſturz eines Reubaues in Düſſeldorf
entging ein Steinmetzmeiſter wie durch ein Wunder dem Tode Er
befand ſich beinahe an der Spitze des Gerüſtes hielt ſich an einem
fallenden Balken feſt und glitt mit dieſem ſanft zur Erde ohne
den geringſten Schaden zu nehmen

6 Geiſteskranke ausgebrochen Donnerstag nacht iſt der Zi
geuner Robert Weiß der vor Jahren im Elſaß einen Gen

eere l darmen erſchoſſen hat und zur Beobachtung ſeines Geiſteszuſtandes
in der Heil und Pflegeanſtalt zu Klingen Münſter Pfalz unter
gebracht war mit 5 anderen Pfleglingen ausgebrochen Bisher
ſind nur zwei wieder ergriffen Weiß iſt noch flüchtig

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger für Ausland und letzte Rachrichten
Dr Karl Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a Sjüngſt noch verſtärkt des Apoth Noeter das beſte Erhält

lich in Fl a 1 2 u 8 Mk echt Geiſtſtr 59 und Kohlſchütterſtr 1 kennzeichnete

Herren Artikel

Oberhemden e h z 450 3
h g rn omden weiss mit weichem Eivsats zoo z

r Kinder Mützen
Süchwestor aus Waechst ueh z 1 90 68

Sücwester 20 15 70ich s Stroh u imit Rosshaarb 00 6 800Süchwesteor 575 395 290 Horren Kragen wit den nene e 45 35 m
Kieler Mützon 226 100 90 90

e Mädehben garnierMatrosen Mützon 20 10 90 959 e

Sport Mützon 160 100 80 90 e

fardige Garnituren 10 10 u 90
Weisses Serviteurs 90 78 60 50
Krawatten in allen Formen W vo 85 25

r Frhjahrs Kostüme burtel ain ausserordentlioh s 434 h Austühbrungen Sami Glrte 50 75 33 Pt

S Raunpipreisla zen lacklodersürtel
650 520 37 20 210 12 60l0 bunn ödrte I

Cnderläck durie

mit bulgariseh zemastertem Kragen und
Mansohetten aus vVoileartig gestreittem Stoft

1
FSelden Binder

Gesohäfishaus

Für die Osterfesttagel

r Fruhjahrs Mäntel
aus modernsten Stoften in wer Geschmaeek in aparten negen

Blusen

E EW N lalle a d Saale

Dieſe Nummer umfaßt 16 Seiten

Konf Weisswaren
Bulgaren Kragen 55 20 10 60

Blusen Kragen 2 10 75 40
Robospierre Kragen 30 20 1 95,

Spachtel Kragen
325 255 175

e Tail q nJabots aus Tall u Battist in Vältohen gelegt 35 e

55
75 135h aus Tàäh plieriort rege war

abots z 18 90

ormen

Hauptpreislagen

79 21 17 125 75

aus Moueseline Reine Wolle mit welssem
Voile Kragen und Wsste aparte Garnitar
gotüttert 17 7 7

F



Platze bestehendes Bad nach

verlegt habe

n e J tG l

vom 20 März bis S April 1913 in Halle
Stadtſchützenhaus

geöffnet von 10 1 und 2 10 Uhr abends
Vertreten ſind u a alle Kriegsſchiſſsklaſſen in prächtigen
künſtleriſch ausgeführten Modellen alle Seekriegswaffen in

kriegsbrauchbarem Zuſtande Torpedos Seeminen Schnell
ladekanonen Maſchinenwaffen Rieſengeſchoſſe pp

Das Maſchinengewehr wird im
Schnellfeuer vorgeführt

Eintrittspreis 50 Pf Kinder unter 10 Jahren 25 Pf Ar
beiter Arbeiterinnen und Unterbeamte 25 Pf durch Ver

mittlung der Arbeitgeber bezw vorgeſetzten Behörden
Täglich mehrere Führungen und Vorträge Hauptvortrag
5 Uhr Sonntags auch 11 Uhr vormittags durch Herrn
Kapitänleutnant Mumm und s Uhr durch Herrn Käpitän

leufnant Röpke über
Verwendung und Wirkung der Seekriegs

waffen in der modernen Serſchlacht

Es ladet ein
Deutscher Flottenverein Ortsgruppe Halle

R b
Empfehle meine Lokale den geehrten Herr

ſchafton zur gütigen Benutzung Zugang von
Hoffmanns Ueberfahrt Böllbergerweg und der
Fähre in Böllberg

Achtungsvoll
Aug Leonbardt

abeninsel
Bröfinung

Einem geehrten Publikum halte meine Lokali
täten zum gefl Beſuch beſtens empfohlen

Hochachtungsvoll

E Kurzhals
Scuehberkrome an Paul Hebecstt 2 9

Sonntag den 16 23 24 30 März und 6 Avril1913 in nnſerem Vereinshaus Haupteingang Beeſenerſtraße
gegenüber der Flot welſlſtraße von 11 Uhr vormittags an

Großes Geld Preis Kegeln
zum Beſten einer VFerien Milehkolonie

I Preis 100 ME II Preis 70 Mk III Preis 40 Mk
Zur Verteilung kommen 122 Preiſe und 5 Tagesprämien

4 Schub 40 Pfg
Hierzu ladet freundſichſt ein Der Vorſtand

Kaffeegarten Trotha
Inh Wilhelm Henze Toel 2226

Morgen Sonntag den 16 d M
gr Bockhbierfest

verbunden mit
muſikaliſcher Abendnuterhaltang

ff Speckkuchen Seppelhüte gratis
Hatninnder Iumeren k ſ e a

Zur 100 jährigen Erinnerungsfeier findet am
Rontag den 17 ärt

ein Fackelzug der Halleſchen Turnerſchaft nach der
huhö mit darauffolgendem Kommers im

oolo rten ſtattDie lieder des K V werden erſuchtzahlreich und pünktlich um 9 Uhr am Ganhof
Zum Mohr Burgſtraße Giebichen hDer Vorſtand

Tee

z

Meinen werten Badegästen sowie einem geehrten Publikum zur gell Kenntnis dass ich mein seit ca 12 Jahron am hiesigen

Grosse Steinstrasse 16 gegenüber Café Bauer

Neueröſtnung Montag den I7 d FIts
Verabfolgt werden

Elektrische Lichthäder und Bestrahlungen Dampf und Heissluft Bäder
Schmiedehberger Moor sowie alle anderen medizinischen und Wannon Bäder

Ich bitte um gütige Unterstützung meines neuen Unternehmens

Otto Hering
Grösstes und besteingerichtetes derartiges Etablissement der Provinz

v T 13 mI e h

in Halle
Fernruf 1181

Dirokt Geh Hofrat M Riohnrels

Sonntag den 16 März
nachmittags 3 Uhr

9 Volks Vorſtellung zu kleinen
Preiſen von 25 bis 65 Pfg inkl

Garderobegeld

Minna von Barnheln
oder Das Soldatenglnuek
Ein Luſtſpiel in 5 Aufzügen von
Gotth Ephr Leſſing Spielleitung

Oberregiſſeur Karl Scholling
Perſonen

Major pon Tellheim verabſchied Hans Hofer
Minna von Barn

helm Holla WeldenGraf v Bruchſall
ihr Oheim K SchollingFranziska ihr
Mädchen Wanda Oferta

Juſt Bedienter des
Majors E vom WeberPaul Werner ge
weſener Wacht
meiſter d Majors Alb Friedrich

Der Wirt Georg Thioes
Eine Dame inTrauer Grete Höcker
Ein Feldjäger C Hammes
Riccaut de la Mar

linère Siognaul JungkBediente Matthießen
Nach dem 2 Akt längere Pauſe

Anf 3 Uhr Ende geg 6 Uhr

Abends 7 Uhr
185 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel

hohengrin
Romantiſche Oper in 3 Akten von

Richard Wagner
Sprelleitung Vberregiſſeur

Theo Raven
Muſikal Leitung Carl Ohneſorg

Perſonen
Heinrich d Vogler

deutſcher König Fr Schwarz
Lohengrin R Salenius
Elſa v Brabant M Bruger Drevs
Herzog Gottfried

ihr Brnder M WolfFriedrich v Telra
i brgbant r Horfra rik van HorſtOrtrud ſeine Ge

mahlin S StolzDer Heerrufer des
KBnigs Theo Raven

1 Edelknab e Jrmg Kühn
2 Ellen Carſch3 edw Nolte4 x Kleinleinl brabant Edler E Heuſchen

2 C Hammesd Rob Walden4 e K KruthofferSächſiſche und Thüring Grafen
und Edle Edelirauen Männer

Frauen Knechte
l Akt Eine Aue am Ufer der
Scheldo zu Antwerpen 2 Akt
Burghof zu Antwerpen 3 Akt
Elſjas Vrautgemach und Deko

ration des 1 Aktes
Nach dem 1 und 2 Akt längere

Pauſen
Anf 7 Uhr Ende nach 11 Uhr

Montag den 17 März 1913
Hebel Gedenkteter der

Liternrischen Gesellscehatft
Anläßlich des 100 jährigen

Geburtstages Friedrich Hebbelsg
ob am 18 März 1513g

Herodes und Mariamne
Eine Tragödie in 5 Auf ügen von

Friedrich Hebbel
Spielleitung

Oberregiſſeur Kurl Scholling

a

c n S t

SS

S S e

r t

S

staatlich geprüfter Heilgehülfe und Masseur
Sanitas Bach Gr Steinstr I6 Mittelgebäude

e Telephon 3273
Aorztlich und staatlich geprüftes Personal für Damen und Herren

S ePerſonen 3König HerodesMariamne im 2 t eaaceen Stadttheater Malle a S
ihre Mutter eSalome Schweſter
des Königs Hella Welden

Soemus Statthalt 45 dvon Galiläa W Fahrenbach Opern Westspiel
Joſeph Vizetönig arm Dienmstag den 48 März 1913in Abweſenheit

von Herodes Rudolf Rieth 3Gesamt Gastspiel
ein Phariſäer Walter Sieg dTitus ein römiſch er Dresdener HofoperHauptmann Alb Friedrich

b ein B Otto Patry 5en n Der Wicdersponstigen Zähmung

Artaxerxes 8t h Georg Thies komisohe Oper von Götz

Moſes Max Linke SJehu E Matthießen J Mitwirkende Königl Hotopernsängerinnen Helena Forti
desgleichen ſowie noch einige Magdalena Seebe und Gertrud Sachse sowie dis Königl

andere Diener Hotopernsänger Ludwig Ermoid Robert Büssel Emil
Ein andrer Diener O Schnelting Enderlein Rudolf Sehmalnauer Hans Rüdiger u Kammer
Silo ein Bürger Karl Stahlberg sänger Walter Soomer
Serubabel K Scholling Chor Opernchor der Drosdener HofoperPhilo Galiläer
ſein Sohn Otto KrahlEin römiſch Bote K Kruthoffer S Foestsplelpreiso W gAaron Richter C Hammes e

Drei Könige aus z ee r h e 9 wrorgie ehe e Saalschloss Brauerei
heiligenzubenannt

et

Ort Jeruſate o Zeit Um Chriſti Sonntag den 16 a von 4 bis 11 Uhr

eburt en mZwiſchen den 5 Act fant der Twel Militärkonzerte
Vorhang nicht der Kapelle des Füſ Regiments Generalfeldmarſchall

Herodes Ludwig Hartau Graf Blumenthal Magdeb Nr 36
Marfamne lrene Trieseh Leitung Königl Obermuſikmeiſter Herr R Fister
Alexandra hHenny Steimann Eintritt 35 Pfgvom Berliner Theater Karten gültig WinklerNach dem 3 Akt längere Pauſe V en gültig r mer

Anf 7 Uhr Ende 10 Uhr SEtablissement Zergschenke
vottſa h e venem Sonntag den 16 März 1913 uachm 4 Uhr
Opern Feſtſpiel Künstler Konzert

Geſamt Gaſtſpiel der

e r Golcdlener RingWderspenstigen zähmung Jeden Sonntag abend h 7 Uhr
Komiſche Oper in Akten von C Künstlor Konzoert

Hermann Götz Soupers Reichhaltige AbendkardeI u i Portioneni Wöinhaus Broskowski Aussebent hies gor o Hxpor Bier

reichhaltige Auswan eauserlesenster Delikatessen Markt Kirche
zu Kioinan rot miitwoeh den 19 März abends Si Vhr

Natarreine eine P ons Musälsg
älte h z1911 or a Aer Ja re des verstärkten Stadtsingechores e

Leitung Karl Klanert
n

Halbheers Weinstude Mitwirkedde Doreluiso Meiling Gesavg und Herr H Boel

Sr Virieh 10 Hot Orgel aus Leipzigr rizhatr Chöre von Corsi Vittoria Eccard Bach Zenoni Draeseke
Sorgfältſoste Küche Weolne I Firm Thiel und Guibins Gesänge tür Mezzosorran und Orgel von

àJ Baoh Händel und Thiel Orgelstücke von Zipoll Bach und Widor
Karten zu M 210 25 1 0,50 in der HotmusikalienhandlungBruno Heydrichs Konservato von Heinrich Hothan und am Ronzertta 5 Uhr anJe von 5 r aen z auch bei F C Wissel gegenüber der Kirche

Anünr S rs I St Virichskirehe Gründonnerstag den 20 März abends 8 Uhr E

im Saale des Konservatoriiims I Aochte geistliche Ahendmusik
Besondere r 2 könv Carl Löwes nvachgelassenes Werk 6gegen vorherige Anmeldung im 22Sekretaciet Eintritisprogr erh Das Sühneopfer

ch rn HPassionsoratorium für Ckor Soll Klavier Harmonium S
i Streichquartett Orgel und Gemeindexgesangne Eintrittskarten der höveren Kosten wegen diesmal

D à 2 v 950 in dern be kavyten Verkanfssfellen

Dlensta 18 Marz c r 2 e e mMit e marz abe 8i Vhr
im gr Thallasanl

Lichtbildervortra c Park Hotel
über Entdeckung des BSud Vornehmes Restaurant
pols von Jens LAtzon Festsaal tär Hochzeiten Vereineund Versamm lungenT R N S ergebenst emptohlen Oakur Stöpoel

199 g n K E i J da u m m
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